M 5.3

Lineare Funktionen II: systematisch
Vorbereitung

Für manche Aufgaben ist es erforderlich, das Graphikfenster so einzustellen, dass auf beiden Achsen in derselben Schrittweite gemessen wird.
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Stelle das Graphikfenster wie oben gezeigt ein.
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Rufe die Zoom-Einstellung auf und wähle die Nummer 5:ZSqare. 
Dadurch ändert sich die Fenstereinstellung automatisch.
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Aktiviere im Menü Format die Einstellung GridOn.

Damit erhältst du ein Koordinatenraster, das erleichtert dir das Ablesen



Plotte nun den Graphen der Funktion f(x) = x. Für die weiteren Aufgaben soll dieser Graph immer wieder mit verwendet werden. Damit du ihn dann immer gut erkennen kannst, soll der Graph dick gezeichnet werden. Das erreichst du, indem du im y-Editor mit dem Cursor auf den schrägen Strich ganz links gehst. (Er blinkt dann.) Durch Betätigung der Entertaste kannst du die Darstellung des Graphen ändern, wähle den dicken Schrägstrich aus.
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(a) Plotte zusätzlich die Funktion g(x)= - x 

Erläutere, warum man diese beiden Geraden die Winkelhalbierenden des Koordinatensystems nennt.

[Tipp: Sieh dir dazu auch die Wertetabellen der beiden Funktionen an. Du findest sie mit 2nd Table]

(b) Ändere nun die Fenstereinstellung auf 6:ZStandard und erläutere das veränderte Bild.

(c) Stelle abschließend wieder die oben erläuterte Fenstereinstellung her.

Erkundung – Gruppe 1

Wähle die Fenstereinstellung wieder wie in der Vorbemerkung erläutert und plotte den Graphen zu f(x) = x mit dem dicken Strich:
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Untersuche die Funktionen g(x) = x + b.
Wähle für die Untersuchung nacheinander für b die Zahlen -3, -2, -1 1, 2, 3, also g1(x) = x–3;
g2(x) = x–2 usw.

	x
	f(x)
	g1(x)
	g2(x)
	g3(x)
	g4(x)
	g5(x)
	g6(x)

	-3
	-3
	
	
	
	
	
	

	-2
	-2
	
	
	
	
	
	

	-1
	-1
	
	
	
	
	
	

	0
	0
	
	
	
	
	
	

	1
	1
	
	
	
	
	
	

	2
	2
	
	
	
	
	
	

	3
	3
	
	
	
	
	
	


Fülle die Tabelle aus. (Rechnen oder Tabellenwerte aus dem Taschenrechner verwenden)

Plotte die Graphen mit dem GTR und notiere im Heft, wie die unterschiedlichen Werte für b die Graphen im Vergleich zu f(x) = x verändern.

Wie drückt sich die Veränderung in den Tabellen aus? Begründe mit Hilfe der Funktionsterme.

Wo liegt der Graph zu g7(x) = x + 5,5? (Erst vermuten, dann überprüfen!)

Erkundung – Gruppe 2
Wähle die Fenstereinstellung wieder wie in der Vorbemerkung erläutert und plotte den Graphen zu f(x) = x mit dem dicken Strich:
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Untersuche die Funktionen 
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Wähle für die Untersuchung nacheinander für m die Zahlen 
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, betrachte also 
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 usw.

	x
	f(x)
	h1(x)
	h2(x)
	h3(x)
	h4(x)
	h5(x)
	h6(x)

	-3
	-3
	
	
	
	
	
	

	-2
	-2
	
	
	
	
	
	

	-1
	-1
	
	
	
	
	
	

	0
	0
	
	
	
	
	
	

	1
	1
	
	
	
	
	
	

	2
	2
	
	
	
	
	
	

	3
	3
	
	
	
	
	
	


Fülle die Tabelle aus. (Rechnen oder Tabellenwerte aus dem Taschenrechner verwenden)

Plotte die Graphen mit deinem GTR und notiere im Heft, wie die unterschiedlichen Werte für m die Graphen im Vergleich zu f(x) = x verändern.

Wie drückt sich die Veränderung in den Tabellen aus? Begründe mit Hilfe der Funktionsterme.

Wo liegt der Graph zu 
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? (Erst vermuten, dann überprüfen!)

Auswertung der Gruppen 1 und 2

Wie sieht der Graph zu 
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 aus?

Stelle eine Vermutung auf und zeichne den Graphen in dein Heft, indem du die Ergebnisse der beiden Gruppen berücksichtigst. Plotte dann den Graphen mit dem Rechner und vergleiche.

Übung

Wähle die Fenstereinstellung wieder wie in der Vorbemerkung erläutert und plotte den Graphen zu f(x) = x mit dem dicken Strich:
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1. Ordne die angegebenen Funktionsterme A – F den Graphen 1 – 6 zu und begründe deine Entscheidung. 
2. Zu welchen Funktionstermen findest du unten kein Bild? Zeichne in dein Heft die fehlenden Graphen.

3. Zu welchen Graphen findest du unten keinen Term? Lies aus dem Bild einen Funktionsterm ab und überprüfe dein Ergebnis mit dem Taschenrechner
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Funktionsterme:

	A
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Lösung zur obigen Übung:

Dargestellt sind
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In der graphischen Darstellung fehlen:
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